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Erotisches Kino zum Valentinstag 

 Doppelprogramm: Doku-Komödie IS THERE SEX AFTER DEATH? (1971) 

und privat gedrehte historische Sexfilme 

 Veranstaltungsort: Kunstverein Familie Montez in der Honsellbrücke  

 

Frankfurt am Main (14. Januar 2016) – Mit seiner dritten Veranstaltung „Erotisches 

Kino zum Valentinstag“ beschert das Filmkollektiv Frankfurt allen Freunden der 

Leinwand-Liebe wieder einen anregenden Kinoabend. Am Vorabend des 

Valentinstags, am Samstag, 13. Februar, zeigt der gemeinnützige Verein um 20 Uhr 

zunächst die frech-frivole Doku-Komödie IS THERE SEX AFTER DEATH? (USA 

1971, 102 Min.). Darin geht der Satiriker und Komödiant Alan Abel alias Dr. Harrison 

Rogers vom ‚Bureau of Sexological Investigation‘ den Auswirkungen der sexuellen 

Revolution in der US-amerikanischen Bevölkerung auf den Grund. In irrwitzigen 

Interviews mit Passanten sowie zwielichtigen Sexualwissenschaftlern versucht er 

unter anderem Antwort auf die titelgebende Frage zu finden. Und der Zuschauer 

erhält tatsächlich eine handfeste Auskunft – und diese hat bis heute Gültigkeit... Im 

Anschluss, um 22.30 Uhr, gewährt das Filmkollektiv seinen Gästen Einblick in eine 

ganz besondere Epoche der Pornographie-Geschichte: die Ära der sogenannten 

„stag“ Filme, deftige privat gedrehte und heimlich vorgeführte Sexfilme, entstanden in 

einer Zeit, bevor Hardcore-Produktionen Ende der 1960er Jahre offiziell legalisiert 

wurden. Die Zusammenstellung der stummen Einsichten in vornehmlich französische 

und amerikanische Wohn- und Schlafzimmer (Dauer etwa 60 Min.) wird eigens mit 

Musik vertont.  

Die außerordentlich selten gezeigten Filme werden im Originalformat auf 16mm 

vorgeführt. Vor jeder Vorstellung gibt es eine Einführung. 

Die Veranstaltung findet erstmals in den Räumen des Kunstverein Familie Montez in 

der Honsellbrücke (Honsellstraße 7, 60388 Frankfurt am Main) statt.  

Der Eintritt pro Vorstellung beträgt 5 Euro.  

Einlass ist ab 18 Jahren. 

 

Der gemeinnützige Verein Filmkollektiv Frankfurt – Projektionsraum für 

unterrepräsentierte Filmkultur e.V. präsentiert seit September 2013 unabhängig 

kuratierte Kinoprogramme in Frankfurt am Main. 

  

 


